
Nr. 6~eg IJ 

1994 -06- 15 ANFRAGE 

des Abgeordneten Allschober , Freundinnen und Freunde 

an den Bundesminister für wirtschaftliche Angelegenheiten 

betreffend Finanzierungsschwierigkeiten der Feuerwehren 

Nach Berechnungen des Bundesfeuerwehrverbandes besitzen die österreich ischen 
Feuerwehren einen Bedarf von Ersatz- und Ergänzungsbeschaffungen von rund 500 
Fahrzeugeinheiten und sonstiger Ausrüstungen. Jährlich werden dazu rund 1,25 
Milliarden Schilling benötigt, die nahezu ausschließlich in die österreichische 
Wirtschaft zurückfließen. Derzeit finanzieren sich die Feuerwehren zu einem Gutteil 
durch Mittel, die bei Veranstaltungen (Feuerwehrfesten etc.) erzielt werden. Die 
aufgebrachten Mittel von 400 bis 500 Millionen Schilling jährlich sind damit ein 
extrem wichtiges Finanzienmgsstandbein der Feuerwehren. Seit der Novelle der 
Gewerbeordnung bestehen nun extreme Schwierigkeiten für die Feuerwehren, diese 
Finanzierungsveranstaltungen nach wie vor durchzuführen. So häufen sich etwa seit 
dem Herbst 93 auf Grund anonymer Anzeigen in Niederösterreich gewerberechtliche 
Strafverfahren gegen Feuerwehrkommandanten als Festveranstalter. Im Burgenland 
zeichnen sich derartige Verfahren ebenfalls ab. Von den Feuerwehren wird deshalb 
seit geraumer Zeit eine Initiative zur Veränderung dieser Gesetzesprobleme gefordert. 

Aus diesem Gnmd richten die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundesminister 
für wirtschaftliche Angelegenheiten folgende schriftliche 

. ANFRAGE: 

I . Hat der Wirtschaftsminister das Schreiben des Bundesfeuerwehrverbandes vom 
25. Mai 1994 erhalten, . in dem von den dramatischen 
Finanzierungsschwierigkeiten auf Grund der Gewerbeordnungsnovelle berichtet 
wird? 
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2. Wenn ja, wie beurteilt der Wirtschaftsminister den Sachverhalt? 

3. Wann wird eine entsprechende Gesetzeskorrektur im Sinn des 
Bundesfeuerwehrverbandes in die Wege geleitet? Welchen konkreten Inhalt wird 
sie besitzen? Bis zu welchem spätesten Zeitpunkt wird sie abgeschlossen und 
gültig sein? 
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